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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Eine 58 Jahre alte Nissanfahrerin beabsichtigte am 03.09.2025 gegen 7.30 Uhr von der K 2058, aus Richtung Roitzsch
kommend, nach rechts auf die B 100 abzubiegen. Im Einmündungsbereich musste sie verkehrsbedingt halten. Dies
bemerkte eine sich hinter ihr befindliche 35-jährige Lenkerin eines Opel zu spät und fuhr auf. An beiden PKWs entstand
Sachschaden in Höhe von rund jeweils 200 Euro. Die 58 Jahre alte Frau zog sich leichte Verletzungen zu, lehnte eine
medizinische Versorgung vor Ort jedoch ab.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

In der Akener Weberstraße streifte ein 29 Jahre alter Fahrer eines Autotransporters, der aus Richtung Kaiserstraße in
Richtung Köthener Straße unterwegs war, einen am rechten Fahrbahnrand abgestellten Mercedes. Die Schadenssumme am
Transporter wurde als geringwertig eingestuft. Der Sachschaden am PKW beläuft sich auf etwa 1.000 Euro. Der
Verkehrsunfall ereignete sich am 02.09.2025 gegen 20 Uhr.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Gegen 9.30 Uhr des 03.09.2025 kam es in Kleinpaschleben zu einem Verkehrsunfall mit hohem Sachschaden und einer
verletzten Person. Demzufolge befuhr eine 65-Jährige mit einem PKW Mercedes die Drosaer Straße und beabsichtigte an der
Einmündung zur Bernburger Straße nach links in diese abzubiegen. Dabei kam es zu einem Zusammenstoß mit dem PKW
VW eines 47 Jahre alten Mannes, der von der Bernburger Straße aus kommend nach links in die Drosaer Straße abbiegen
wollte. Der Fahrzeugführer wurde leicht verletzt. Ein Rettungswagen kam jedoch nicht zum Einsatz. Der Schadensumfang an
seinem Fahrzeug wurde mit annähernd 10.000 Euro angegeben. Der Sachschaden am Mercedes bemisst sich auf circa 5.000
Euro.

Unfallflucht

In Zerbst war am 10.08.2025 gegen 12.30 Uhr ein Zweiradfahrer auf dem Radweg des Brauereiweges in Richtung Paul-
Kmiec-Straße unterwegs. Der Mann, der durch seine unsichere Fahrweise auffiel, setzte plötzlich auf die Straße über. Ein sich



ihm aus der Gegenrichtung nähernder 59 Jahre alter Nutzer eines PKW Ford wich, um eine Kollision mit ihm zu verhindern,
aus und touchierte dabei einen am rechten Fahrbahnrand abgeparkten PKW Renault. Der Gesamtschaden wurde mit
ungefähr 2.800 Euro angegeben. Der Radfahrer entfernte sich unerlaubt in Richtung Neubuchsland. Der Mann soll blond,
circa 25 bis 30 Jahre alt, etwa 1,8 m groß und von schlanker Gestalt sein. Die Polizei ist in diesem Fall auf Zeugenhinweise
angewiesen. Sachdienliche Angaben zur Identität oder zum Aufenthaltsort des Mannes nimmt das Revierkommissariat
Zerbst unter der Rufnummer 03923/7160 oder per Mail efst.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de entgegen.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Am 03.09.2025 befuhr eine 30 Jahre alte Nutzerin eines VW die Straße „Erich-Weinert-Ring“ in Bitterfeld-Wolfen. Hierbei
kam es zu einem Zusammenstoß mit einem 13-jährigen Radfahrer, der die Fahrbahn überqueren wollte. Der Junge stürzte
durch den Aufprall auf die Straße. Er wurde mit oberflächlichen Verletzungen in ein nahegelegenes Krankenhaus verbracht
und ambulant behandelt. An seinem Zweirad entstand Sachschaden in mittlerer zweistelliger Höhe. Der Schaden am PKW
wurde auf ungefähr 500 Euro geschätzt.

Kriminalitätslage

versuchter Einbruchsdiebstahl

In der Nacht vom 02. zum 03.09.2025 versuchten dreiste Diebe mit einem Regeneinlaufgitter die Scheibe eines in der
Binnengärtenstraße in Bitterfeld-Wolfen aufgestellten Warenautomaten zu zerstören, um an das sich dahinter befindliche
Sortiment an Snacks und Getränken zu gelangen. Die Scheibe wurde zwar beschädigt, jedoch nicht vollständig zerstört,
sodass die Unbekannten nicht in die Warenauslage greifen konnten. Der angerichtete Sachschaden beläuft sich auf rund 400
Euro.

Ladendiebstahl

Ein Unbekannter erschlich sich am 02.09.2025 gegen 16 Uhr Zugang zum Lager eines Supermarktes in der Köthener
Wallstraße und entwendete eine größere Anzahl an Tabakwaren im Gesamtwert von annähernd 900 Euro. Der Mann
flüchtete sodann aus dem Einkaufsladen in Richtung Marktplatz. Er wurde als circa 50 Jahre alt, von korpulenter Statur und
etwa 1,8 bis 1,9 m Größe beschrieben. Zur Tatzeit soll er dunkel gekleidet gewesen sein und ein schwarzes Basecap
getragen haben. Die Polizei bittet Zeugen, die Hinweise zur Identität des Gesuchten geben können, sich unter der
Rufnummer 03496/4260 bzw. per Mail efst.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de in der hiesigen Dienststelle zu melden.

Betrug mit Kryptowährung

Kryptowährungen boomen – immer mehr Menschen investieren und laufen Gefahr, auf raffinierte Betrugsmaschen
hereinzufallen. Auch ein 61-Jähriger aus dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld musste diese Erfahrung machen. Seit Mai dieses
Jahres erhielt er mehrfach über einen Messengerdienst scheinbar verlockende Investitionsangebote. Im August entschloss er
sich sodann einen Geldbetrag in Höhe von circa 34.000 Euro anzulegen. Als er vor wenigen Tagen nun seinen Kontostand
überprüfen wollte, musste er feststellen, dass sich kein Guthaben mehr darauf befand. Er geht daher von einem
betrügerischen Vorgehen aus und wandte sich am 02.09.2025 an die Polizei und erstattete Anzeige. Diese rät bei der
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Nutzung von Online-Handelsplattformen zu einem gesunden Misstrauen. Cyberkriminelle sind oft nicht auf den ersten Blick
als Betrüger zu erkennen. Daher ist Vorsicht geboten bei ungewöhnlich hohen Gewinnversprechen. Investments sollten
grundsätzlich nur bei Kreditinstituten abgeschlossen werden, bei denen eine europäische Einlagensicherung besteht.
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